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Überblick Modul 7

Dieses Modul entwickelt wirkungsstarke 

Kommunikationsstrategien, die den 

vollen Wert der Mission eines Start-ups 

– ökologisch, technologisch oder sozial – 

so ausdrücken, dass sie unterschiedliche 

Stakeholder erreicht.

Die Lernenden stärken ihre mündliche, 

schriftliche und visuelle Kommunikation 

und üben, ihre Mission authentisch, 

belegt und sinnorientiert zu pitchen.
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Modul 7 Interaktive Lernelemente 
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Unternehmerische Kompetenzen

Ein klares, überzeugendes Wertversprechen definieren 
und formulieren.

Botschaften für verschiedene Stakeholder-Gruppen 
zuschneiden. Selbstbewusst und überzeugend pitchen

01

Grüne Kompetenzen
Ökologische und soziale Wirkung kommunizieren. Grüne 

und inklusive Werte ins Kernnarrativ integrieren.
Botschaften an den Bedürfnissen von Communities, 

Ökosystemen und nachhaltigkeitsorientierten 
Stakeholdern ausrichten.

02

In Modul 7 vermittelte Kompetenzen
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Digitale Kompetenzen

Mit digitalen Tools missionsgerechte visuelle und 
multimediale Pitch-Inhalte erstellen.

Ansprechende digitale Materialien gestalten.
Kommunikationsformate für verschiedene Plattformen 

und Zielgruppen auswählen und anpassen

03
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Am Ende dieses Moduls können die Lernenden:

Erklären, wie Gründende von der Idee über den Purpose zum Handeln kommen 
und warum Narrative für die Mission grüner digitaler Unternehmen zentral sind.

Erkennen, welche Chancen, Stakeholder-Erwartungen und Werte ein 
überzeugendes, nachhaltigkeitsorientiertes Missionsnarrativ stärken.

Anwenden von Storytelling-Frameworks und digitalen Tools für klare, 
überzeugende, missionsgerechte Kommunikationsmaterialien.

Bewerten von Stärke, Klarheit und Wirkungspotenzial des Wertversprechens und 
der Kommunikationsstrategie anhand evidenzbasierter Kriterien.

Lernergebnisse
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Aufzeigen, wie die EU-Kompetenzrahmen EntreComp, GreenComp und DigComp 
die Kompetenzen für nachhaltiges, digitales und missionsgetriebenes 
Unternehmertum leiten.

Üben, authentische, wirkungsstarke Missions-Pitches zu entwickeln und zu halten, 
die ökologische, digitale und soziale Werte wirksam integrieren.

Lernergebnisse
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Ein 
sinnorientiertes 

Narrativ 
entwickeln

01
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Ihre Mission wirkungsvoll kommunizieren

In der heutigen Gründungslandschaft reicht eine mutige Mission nicht aus – 
erfolgreiche Start-ups zeichnet aus, dass sie ihre Mission klar, authentisch und 
sinnorientiert kommunizieren.

Ob ökologisch, technologisch oder sozial: Die Mission eines Start-ups muss 
unterschiedliche Stakeholder erreichen, um Vertrauen zu schaffen, Ressourcen zu 
gewinnen und echten Wandel anzustoßen.

Dieses Modul, Ihre Mission wirkungsvoll kommunizieren, hilft den Lernenden, 
sinnorientierte Narrative zu entwickeln und in wirkungsvolle 
Kommunikationsmaterialien zu übersetzen. Mit stärkerem Storytelling, visuellem 
Design und Pitch-Praxis sorgen Gründende dafür, dass ihre Mission nicht nur 
informiert, sondern zum Handeln inspiriert.
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„Die Zukunft ist kein Ort, an den 
wir gehen – sie ist ein Ort, den Sie 

durch Ihre Kommunikation 
erschaffen.“

Nancy Duarte
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Eine starke Mission ohne Narrativ mobilisiert oft weder Ressourcen 
noch Stakeholder.

Studien zeigen: Geschichten bleiben bis zu 22-mal besser im 
Gedächtnis als reine Fakten, weil sie kognitive und emotionale 
Verarbeitung ansprechen (Haven, 2007). 

Im Gründungskontext verwandelt ein Narrativ abstrakte Werte in 
überzeugende Kommunikation und hilft Start-ups, „Legitimität 
aufzubauen und Unterstützung zu mobilisieren“ (Lounsbury & Glynn, 
2001).

Warum Narrative zählen

Denken Sie an eine Marke, die Sie bewundern. Waren es die 
Funktionen oder die Geschichte hinter der Mission, die Ihre 
Wahrnehmung geprägt hat?
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Kernelemente eines sinnorientierten Narrativs

 
• Definiert den Daseinszweck jenseits des Gewinns.
• Verwurzelt in Leitprinzipien und dauerhaften Werten.
• Schafft Vertrauen durch Authentizität und Konsistenz.

Beispiel: Sono Motors’ Mission lautet „Solarbetriebene Mobilität für alle 
zugänglich machen“. (https://sono-solar.com/)

 
• Geht über den Verkauf von Fahrzeugen hinaus.
• Verankert in Klimaschutz und weniger Abhängigkeit von fossilen Energien.
• Inspiriert Kundschaft, Communities und Partner mit klarem 

Nachhaltigkeits-Purpose.

1.Missionskern (Das Warum)
Organisationen mit klar formulierter Mission erzeugen bei Stakeholdern mehr 
Engagement und Resilienz (Collins & Porras, 1996).

https://sono-solar.com/
https://sono-solar.com/
https://sono-solar.com/
https://sono-solar.com/
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Kernelemente eines sinnorientierten Narrativs

• Beschreibt den angestrebten Zukunftszustand oder gesellschaftlichen 
Wandel, den das Start-up erreichen will.

• Dient als „Nordstern“ für Strategie, Innovation und Kommunikation.
• Zeigt, wie eine Vision Technologie und Umweltwirkung verbinden kann.

Beispiel: Ecosia (https://www.ecosia.org/) frühe Vision „Eine Suchmaschine 
bauen, die Online-Aktivität in weltweite Wiederbewaldung und 
Klimaschutz verwandelt“.

 

2. Vision (Das Wohin)
Lebendige, ambitionierte Visionen stärken Motivation und die Ausrichtung der 
Stakeholder (Nanus, 1992).

https://www.ecosia.org/
https://www.ecosia.org/
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Kernelemente eines sinnorientierten Narrativs

• Erklärt, welche einzigartige Lösung das Start-up bietet und wie es Wert 
schafft.

• Verbindet die Mission mit praktischen Ergebnissen.
• Balanciert Nutzen für Nutzende und breitere soziale/ökologische Wirkung.

Beispiel: Heura Foods (https://heurafoods.com/)

Wertversprechen: „Köstliche pflanzliche Lebensmittel im mediterranen Stil, 
mit denen Menschen nachhaltig essen – ohne Kompromisse beim 
Geschmack“.
 

3. Wertversprechen (Das Was und das Wie)
Wer funktionalen Nutzen und gesellschaftlichen Wert verbindet, kommuniziert 
ein stärkeres, differenzierteres Angebot (Osterwalder et al., 2014).

https://heurafoods.com/
https://heurafoods.com/
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Kernelemente eines sinnorientierten Narrativs

Beispiel: Heura Foods (https://heurafoods.com/)

Warum es funktioniert:

Klarer Nutzen = großartiger Geschmack.
Klare Wirkung = geringerer CO₂-Fußabdruck und tierfreie Proteinproduktion.
Verbindet alltägliche Konsumentscheidungen mit Nutzen für den Planeten.

3. Wertversprechen (Das Was und das Wie)
Wer funktionalen Nutzen und gesellschaftlichen Wert verbindet, kommuniziert 
ein stärkeres, differenzierteres Angebot (Osterwalder et al., 2014).

https://heurafoods.com/
https://heurafoods.com/
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Kernelemente eines sinnorientierten Narrativs

• Deshalb… (erzielte positive 
Wirkung)

• Bis schließlich… (Vision für 
die Zukunft)

• Es war einmal… (Kontext/Problem)
• Jeden Tag… (Fortbestehen des Problems)
• Bis eines Tages… (der Durchbruch/die 

Mission)

Beispiel: Desolenator (https://www.desolenator.com/)

• Es war einmal… Wasserknappheit begrenzte Gesundheit, wirtschaftliche 
Entwicklung und ökologische Resilienz.

• Jeden Tag… waren Menschen und Industrien auf teure, umweltschädliche 
Aufbereitungssysteme angewiesen.

4. Storytelling-Frameworks – Die Story Spine
Die Story Spine (nach Egri, 2003, dramatisches Schreiben) bietet eine kraftvolle 
Struktur für unternehmerisches Storytelling.

https://www.desolenator.com/
https://www.desolenator.com/
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Kernelemente eines sinnorientierten Narrativs

Beispiel: Desolenator (https://www.desolenator.com/) 

• Bis eines Tages… Desolenator eine vollständig solarbetriebene Lösung ohne 
Chemikalien oder Brennstoff entwickelte.

• Deshalb… wird Wasser bezahlbar, nachhaltig und zugänglich.
• Bis schließlich… Wassersicherheit ein universelles Recht wird – vollständig 

mit erneuerbarer Energie.

4. Storytelling-Frameworks – Die Story Spine
Die Story Spine (nach Egri, 2003, dramatisches Schreiben) bietet eine kraftvolle 
Struktur für unternehmerisches Storytelling.

https://www.desolenator.com/
https://www.desolenator.com/
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Warum diese Struktur funktioniert

Verbindet Logik + Werte + Emotion: Stakeholder brauchen Belege für Machbarkeit (Logik), 
Übereinstimmung mit Prinzipien (Werte) und einen emotionalen Anstoß (Denning, 2005).

01

Vereinfacht Komplexität: Übersetzt Fachjargon in eine zugängliche, menschzentrierte Geschichte 
(Brown, 2009).

02

Schafft Einprägsamkeit: Ein Bogen aus Anfang, Mitte und Ende entspricht der Art, wie Menschen 
Erzählungen verarbeiten und erinnern (Haven, 2007).

03
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Von modernen Start-ups wird erwartet, über 
Gewinnmaximierung hinauszugehen und Triple-
Bottom-Line-Wirkung zu zeigen – Wert, der 
zugleich ökonomisch, ökologisch und sozial ist 
(Elkington, 1997). 

Diese Erwartung spiegelt den Aufstieg 
bewusster Konsumierender, von Impact-
Investoren und regulatorischen Rahmen, die 
Rechenschaft verlangen.

Ein wirksames Narrativ muss daher Werte in die 
Kerngeschichte des Start-ups einweben – nicht 
als Marketingzusatz, sondern als authentischen 
Treiber von Innovation und Wirkung.

Ökologische, digitale und inklusive Werte verweben
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Ökologische Werte

Nachhaltigkeit und Verantwortung für den Planeten als unverhandelbares 
Prinzip positionieren – nicht als Feature.

Definition:

Studien zeigen: Wer Nachhaltigkeit ins Narrativ einbettet, stärkt Markenloyalität und 
Legitimität und mindert Reputationsrisiken (Bocken et al., 2014).

Warum es zählt:

„Unsere Lösung reduziert Lebensmittelabfälle um 60 % und macht aus 
überschüssigen Mahlzeiten Nahrung statt Müll“.

Narrativ-Beispiel:

Impossible Foods kommuniziert ökologische Dringlichkeit (weniger Emissionen aus 
Tierhaltung) und Kundennutzen (köstliche Alternativen) (https://impossiblefoods.com/).

Praxisfall: https://impossiblefoods.com/ 

https://impossiblefoods.com/
https://impossiblefoods.com/
https://impossiblefoods.com/
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Digitale/technologische Werte

Technologie nicht nur als Effizienz, sondern als skalierbaren Hebel für 
systemischen Wandel darstellen.

Definition:

Digitale Plattformen helfen Start-ups, unterversorgte Gruppen zu erreichen, 
Lösungen zu personalisieren und Innovation zu beschleunigen (Nambisan, 2017). 
Narrative zu digitaler Skalierbarkeit überzeugen Geldgeber und Politik.

Warum es zählt:

„Unsere KI-Plattform versorgt Kleinbauernbetriebe mit Echtzeit-Wetterdaten und 
schützt Existenzen vor Klimarisiken“.

Narrativ-Beispiel:

Wingcopter „zeigt, wie europäische Drohnentechnologie als humanitäre Infrastruktur 
lebenswichtige Medikamente in abgelegene Gemeinden bringt“.

Praxisfall: https://wingcopter.com/

https://wingcopter.com/
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Inklusive/soziale Werte

Gerechtigkeit, Zugänglichkeit und geteilten Wohlstand in der Geschichte des 
Start-ups hervorheben.

Definition:

Narrative, die Inklusion betonen, stärken die Unterstützung der Community und 
passen zu globalen Verpflichtungen für Gerechtigkeit (George et al., 2021). Das 
erhöht Vertrauen und Legitimität in vielfältigen Stakeholder-Ökosystemen.

Warum es zählt:

„Unsere App wird mit und für Menschen mit Behinderungen entwickelt und sichert 
digitale Inklusion in jeder Innovationsphase“.

Narrativ-Beispiel:

FairFin „zeigt, wie europäische KMU soziale Wirkung erzielen, indem sie Finanzen für 
marginalisierte Gruppen transparenter und zugänglicher machen“.

Praxisfall: https://www.fairfin.be/ 

https://www.fairfin.be/
https://www.fairfin.be/
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Narrative, die ökologische, 
digitale und inklusive Werte 
verbinden, zeigen: Start-ups 
lösen nicht nur Einzelprobleme, 
sondern systemische 
Herausforderungen.

Dieses integrative Storytelling 
schafft Glaubwürdigkeit bei 
Impact-Investoren, Regierungen 
und Communities, die 
Unternehmen zunehmend nach 
ihrem Gesamtbeitrag bewerten 
(UNDP, 2015).

Warum Integration 
zählt



RePack
 Eine „Packaging-as-a-

Service“-Plattform für E-
Commerce, Re-Commerce 

und Logistik.

https://www.repack.com/ 

FALLSTUDIE

https://www.repack.com/


Entrepreneurship Education

Saubere Luft durch datengetriebene 
Innovation

RePack (Helsinki, 2011) ist ein europäisches 
Kreislauf-KMU mit der Mission, „Einwegabfall aus 
dem E-Commerce zu entfernen, indem Verpackung 
wirklich wiederverwendbar wird“.

Sein Mehrwegsystem ersetzt Einweg-
Versandmaterial durch langlebige Alternativen 
(https://www.repack.com/company). 

Als Fallstudie ist RePack besonders stark, weil es 
ökologische, digitale und inklusive Werte zu einem 
kohärenten Narrativ verbindet (Circle Economy, o. 
J.). 

FALLSTUDIE: RePack

https://www.repack.com/company
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Narrativ-Analyse anhand der Kernwerte
Ökologische Brille

Herausforderung: Klassische E-Commerce-Verpackung erzeugt 
enorme Mengen Einwegabfall; Karton, Füllmaterial und Plastik landen 
auf Deponien und verursachen Emissionen.

RePacks Geschichte: RePack bietet eine Kreislauf-Verpackungslösung für 
20–50 Nutzungszyklen (Circle Economy, o. J.). Die Kundschaft gibt die 
Verpackungen über die nationale Post zurück – das reduziert 
Einwegmaterial drastisch und senkt die CO₂-Emissionen um bis zu 80 % 
gegenüber Einwegverpackungen (https://www.repack.com/company).

Wirkung: Händler, die RePack nutzen, berichten deutlich weniger 
Verpackungsabfall und Lebenszyklusemissionen.

https://www.repack.com/company
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Narrativ-Analyse anhand der Kernwerte
Digitale/technologische Brille

Herausforderung: Kreislaufverpackung skaliert selten, weil Tracking, 
Logistik und Rücksendungen komplex sind.

RePacks Geschichte: RePack nutzt ein digitales Rückgabe-Tracking, 
automatische Erinnerungen und Analysen, um Nutzungszyklen und 
Umweltwirkung zu erfassen (Fondazione Carta Etica Packaging, o. J.). E-
Commerce-Plug-ins ermöglichen die nahtlose Integration für KMU wie 
Großhändler (Fondazione Carta Etica Packaging, o. J.).

Wirkung: Es entsteht eine skalierbare, technologiegestützte Kreislauf-
Verpackungsinfrastruktur in ganz Europa.
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Narrativ-Analyse anhand der Kernwerte
Inklusive/soziale Brille

Herausforderung: KMU und Konsumierende haben oft keinen 
bezahlbaren Zugang zu Mehrwegverpackungen.

RePacks Geschichte: RePack bietet Händlern günstige Abo-Preise und 
der Kundschaft Prämien für zurückgegebene Verpackungen (Floship, 2021). 
Für Reinigung und Aufarbeitung kooperiert RePack mit Sozialunternehmen 
(Floship, 2021).

Wirkung: Es entsteht ein inklusiveres, gerechteres Kreislauf-
Ökosystem, von dem kleine Unternehmen, Arbeitskräfte und 
Konsumierende profitieren.
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RePacks Story Spine

1. Es war einmal ein E-Commerce mit Einwegverpackungen, 
die riesige Abfallmengen erzeugten.

2. Jeden Tag ließ dieser Abfall Deponien 
wachsen und CO₂-Emissionen steigen.

3. Bis eines Tages RePack ein digital gesteuertes 
Mehrwegverpackungssystem einführte.

4. Deshalb sanken Abfall und Emissionen 
drastisch (RePack, o. J.).

5. Bis schließlich – RePacks Vision – alle 
Verpackungen zirkulär und abfallfrei sind.



Entrepreneurship Education

Lernaktivität

Übung: Werte neu rahmen

Aufgabe: Die Lernenden formulieren ihr Mission Statement durch 
jede der drei Brillen neu.
 
• Ökologische Version: Wie reduziert es Schaden oder regeneriert 

Natur?
• Digitale Version: Wie ermöglicht Technologie Skalierung und 

Wirkung?
• Inklusive Version: Wer profitiert, wie werden marginalisierte 

Stimmen einbezogen?

Peer-Review:
 
Die Paare tauschen ihre neu gerahmten Missionen aus und geben 
Feedback zu Klarheit, Authentizität und Überzeugungskraft.
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Ein starkes Missionsnarrativ muss 
anpassbar sein, denn Stakeholder deuten 
Wert durch unterschiedliche Brillen. 

Wie Aldrich und Fiol (1994) betonen, hängt 
unternehmerische Legitimität davon ab, so 
zu kommunizieren, dass unterschiedliche 
Zielgruppen erreicht werden.

Missionsgetriebenes Storytelling ist daher 
keine Einheitslösung; es erfordert 
strategisches Neurahmen bei 
gleichbleibender Authentizität und Treue zu 
den Kernwerten.

Die Mission auf Stakeholder zuschneiden
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- Belege für Rendite (ROI).

- Skalierbarkeit und 

Wachstumspotenzial.

- Ein glaubwürdiges, kompetentes 

Team, das die Mission umsetzen 

kann.

Was sie suchen

Geldgeber

Die Mission auf Stakeholder zuschneiden

- Kennzahlen, finanzielle 

Tragfähigkeit und Marktchance 

betonen.

- Die Mission mit Branchentrends 

verknüpfen (z. B. Nachhaltigkeit, 

digitale Transformation).

- Traktion zeigen: Piloten, 

Kundenakzeptanz, Partnerschaften, 

Umsatzmeilensteine.

Narrativer Fokus für 
Geldgeber

Ursprüngliche Mission: „Wir 

existieren, um Lebensmittelabfälle 

zu reduzieren, indem wir 

Überschüsse zu Bedürftigen 

bringen“.

Version für Geldgeber: „Unsere 

Plattform adressiert einen 1,2-Mrd.-

$-Markt für Lebensmittelabfälle: 

Logistiktechnologie gewinnt Wert 

aus Überschüssen – skalierbar, 

kostensenkend, wirkungsvoll.“

Beispiel



En
tr

ep
re

n
eu

rs
h

ip
 E

d
u

ca
ti

o
n

Die Mission auf Stakeholder zuschneiden
Partner

Was sie suchen

• Übereinstimmung von 
Werten und gemeinsamen 
Zielen.

• Gegenseitiger Nutzen aus 
der Zusammenarbeit.

• Klare Wege zu Synergie 
und Co-Creation.

Narrativer Fokus für 
Partner

• Zeigen, wie Ihre Mission 
ihre ergänzt.

• Win-win-Ergebnisse 
betonen: 
Kosteneinsparung, mehr 
Reichweite, bessere 
Reputation.

• Zusammenarbeit als Weg 
zu mehr Wirkung rahmen

Beispiel

• Ursprüngliche Mission: „Wir 

existieren, um 

Lebensmittelabfälle zu 

reduzieren, indem wir 

Überschüsse zu Bedürftigen 

bringen“.

• Version für Partner: „Mit 

Lebensmittelhändlern und 

Logistikern nutzt unsere 

Plattform deren Überschüsse 

sinnvoll – weniger 

Entsorgungskosten, mehr CSR-

Wirkung.“
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Die Mission auf Stakeholder zuschneiden
Communities

Was sie suchen

• Respekt und Einbindung in 
Entscheidungen.

• Relevanz für ihre gelebte 
Realität.

• Greifbarer, direkter Nutzen 
(Arbeit, Gesundheit, 
Zugang, Würde).

Narrativer Fokus für 
Communities

• Zugängliche, empathische 
Sprache verwenden.

• Co-Creation und lokale 
Verantwortung betonen.

• Praktische Verbesserungen 
im Alltag hervorheben.

Beispiel

• Ursprüngliche Mission: „Wir 

existieren, um 

Lebensmittelabfälle zu 

reduzieren, indem wir 

Überschüsse zu Bedürftigen 

bringen“.

• Version für Communities: 

„Unsere Mission: Familien in 

unserer Nachbarschaft haben 

stets frische, nahrhafte 

Mahlzeiten – gerettete 

Lebensmittel, lokal geteilt, mit 

Würde und Respekt“.
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Warum Zuschneiden zählt
Ein angepasstes Missionsnarrativ schafft Vertrauen und 

Legitimität
Geldgeber sehen ein tragfähiges, skalierbares Investment.

Partner sehen eine Chance zur Zusammenarbeit.

Communities erleben eine sinnvolle, respektvolle Lösung.

Diese adaptive Kommunikation stellt sicher, dass die Kernmission unverändert bleibt, ihr 
Ausdruck aber je nach Stakeholder-Erwartung anders wirkt (Suchman, 1995).
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A person standing in front of a screen  AI-generated content may be incorrect.

Das Video „Mindset and Approach to 
Startup Storytelling“ zeigt, wie 
Gründende überzeugende Narrative 
entwickeln, die Purpose, Werte und 
Wirkung statt bloßer Produktmerkmale 
hervorheben. 

Es stellt praktische Storytelling-
Frameworks vor, betont die Bedeutung 
emotionaler Verbindung und zeigt, wie 
Geschichten für Stakeholder wie 
Investoren, Partner und Communities 
angepasst werden.

Mindset und Ansatz für Start-up-
Storytelling

Zum Video

Harvard Business School. (o. J.). Mindset and approach to startup storytelling [Video]. 
YouTube. https://www.youtube.com/watch?v=QuUWxu9rFr0

https://www.youtube.com/watch?v=QuUWxu9rFr0
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Titel

Übung: Purpose Pitch Studio

ZIEL:> 

Entwickeln und halten Sie einen 1–2-minütigen Pitch, der die Mission Ihres Start-ups mit digitalen 
Tools klar kommuniziert.

•SCHRITTE 1–2

1. Entwurf: Schreiben Sie Ihren Pitch mit dem Story-Spine-Framework.
2. Design: Erstellen Sie eine einfache digitale Hilfe (3 Folien, Infografik oder One-Pager).

SCHRITTE 3–4

3. Vortrag: Präsentieren Sie live (oder als Aufnahme) mit Ihrem digitalen Tool.
4. Feedback: Peers und Lehrende bewerten Klarheit, Authentizität, Wirkung und Präsenz.

Bewertung

→ Klarheit der Mission → Authentizität und Wirkung → Sicherheit und Vortrag
→ Wirksamer Einsatz von Visuals.
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Ein sinnorientiertes Narrativ ist für Gründende unerlässlich, um ihre Mission klar 
und wirkungsvoll zu kommunizieren. Indem sie den Missionskern definieren, die 
Zukunft entwerfen, ein klares Wertversprechen formulieren und ökologische, 
digitale und inklusive Werte einweben, schaffen Start-ups Geschichten, die 
unterschiedliche Stakeholder erreichen. 

Die Mission für Geldgeber, Partner und Communities zuzuschneiden, sorgt 
dafür, dass die Botschaft authentisch bleibt und zugleich strategisch zu 
unterschiedlichen Bedürfnissen und Erwartungen passt.

Mit strukturierten Storytelling-Frameworks wie der Story Spine und 
Praxisübungen wie dem Purpose Pitch Studio lernen die Teilnehmenden, ihre 
Mission mit Belegen und Emotion auszudrücken. 

Letztlich verwandelt wirksame Kommunikation die Mission eines Start-ups von 
Worten in eine überzeugende Kraft, die Vertrauen schafft, Unterstützung 
mobilisiert und Wirkung beschleunigt.

Fazit dieses Abschnitts…
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Denning, S. (2005). The leader’s guide to storytelling: Mastering the art and 
discipline of business narrative. Jossey-Bass.
Erläutert praktische Storytelling-Methoden, mit denen Führungskräfte Purpose, 
Vision und Strategie wirksam vermitteln.

Stanford Social Innovation Review. (2018). The power of storytelling in social 
entrepreneurship. Stanford University.
Zeigt, wie Sozialunternehmende mit Storytelling Zielgruppen erreichen und 
Werte wie Nachhaltigkeit, Inklusion und Gerechtigkeit vermitteln.

Weiterführende Literatur
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Mutig kommunizieren & 
authentisch pitchen
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Steht das Missionsnarrativ, geht es darum, es in konkrete 
Materialien zu übersetzen, die in Investorengesprächen, 

Partnerschaftsverhandlungen oder Community-Foren 
funktionieren. 

Laut Baron und Markman (2000) zeigen Gründende mit starken 
Kommunikationsmaterialien höhere soziale Kompetenz – mit 
besserer Finanzierung und mehr Stakeholder-Unterstützung.

Zentrale Materialien

Von der Mission zu Kommunikationsmaterialien
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Damit Kommunikation 
ankommt, sollten Gründende 

achten auf:

Prinzipien 
wirkungsstarker 
Kommunikation

Kein Fachjargon; einfache, überzeugende Sprache 
(Heath & Heath, 2007).

Klarheit

Mit eigener Stimme sprechen; Übereinstimmung mit 
der Mission schafft Vertrauen (Goffee & Jones, 2005).

Authentizität

Belege nutzen (Daten, Testimonials, Piloten), um 
Glaubwürdigkeit zu zeigen.

Evidenz

Der Vortrag zählt: Körpersprache, Ton und Energie 
prägen die Wahrnehmung (Mehrabian, 2007).

Präsenz
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Das Pitch Deck gestalten
Warum ein Pitch Deck zählt

Ein Pitch Deck ist oft der erste Eindruck, den 
Geldgeber, Partner oder Stakeholder von einem 
Start-up bekommen. 

Es ist mehr als Folien: eine visuelle Geschichte, die 
Logik und Emotion verbindet, damit die Mission 
glaubwürdig und inspirierend wirkt. 

Studien zeigen: Kompakte, gut strukturierte Decks 
gewinnen eher Aufmerksamkeit und Folgetermine 
(DocSend, 2020).
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Ein wirksames Pitch Deck nach 
der Frühphasen-Struktur von 

circuly (https://www.circuly.io/) 
enthält:

Kernbausteine 
eines starken 
Pitch Decks:

Viele Unternehmen wollen Miet- oder Abo-Modelle für physische Produkte 

anbieten, haben aber keine digitalen Tools für zirkuläre Geschäftsmodelle.

Problem

Eine Softwareplattform für Abos, Zahlungen, Logistik, Aufarbeitung und 

Rücksendungen, die zirkuläre Geschäftsmodelle leicht start- und skalierbar macht.

Lösung

„Unternehmen befähigen, von Eigentum zu zirkulären Nutzungsmodellen zu 

wechseln – weniger Abfall, längere Produktlebenszyklen.“

Mission

Einfache UI-Screens mit Einrichtungsabläufen, Produkt-Tracking, Kundenportalen 

und Abo-Verwaltung.

Produktdemo

https://www.circuly.io/
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Als „Circuly“ 
(https://www.circuly.io/) ein 
junges KMU war, stach sein 

Pitch Deck durch Klarheit und 
sinnorientiertes Storytelling 
hervor: echte Marktlücke, 
praktische digitale Lösung, 

starke Umweltbotschaft – so 
pitchen kleine europäische 

KMU wirksam mit 
missionsgerechten Narrativen.

Kernbausteine 
eines starken 
Pitch Decks:

Wachsende Nachfrage nach Second-Life-Produkten, zirkulären Geschäftsmodellen 

und nachhaltigem Konsum in Europa.

Marktchance

SaaS-Abogebühren, Onboarding-Pakete und optionale Integrationen.

Geschäftsmodell

Erste Kundschaft in den Branchen Möbel, Mobilität und Babyprodukte; messbare 

CO₂- und Abfallreduktion.

Traktion

Zuerst KMU, dann Ausweitung auf große Händler; Partnerschaften mit Logistik- 

und Aufarbeitungsanbietern.

Go-to-Market-Strategie

https://www.circuly.io/
https://www.circuly.io/
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Circulys 
(https://www.circuly.io/) 

Beispiel zeigt, dass selbst sehr 
kleine europäische KMU klare, 

wirkungsstarke Pitch Decks 
erstellen können, die Mission, 

digitale Innovation und 
Umweltwert verbinden.

Kernbausteine 
eines starken 
Pitch Decks:

Ein kleines, komplementäres Gründungsteam mit Expertise in digitalen 

Plattformen, Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft.

Team

Eine Zukunft, in der Produkteigentum durch nachhaltige Nutzungsmodelle ersetzt 

wird – mit digitalen Tools, die Zirkularität zum Standard machen.

Vision

Erste Kundschaft in den Branchen Möbel, Mobilität und Babyprodukte; messbare 

CO₂- und Abfallreduktion.

Traktion

Zuerst KMU, dann Ausweitung auf große Händler; Partnerschaften mit Logistik- 

und Aufarbeitungsanbietern.

Go-to-Market-Strategie

https://www.circuly.io/
https://www.circuly.io/
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Designprinzipien

Eine Kernidee pro Folie.

Einfach halten

Grafiken, Bilder und Datenvisualisierung nutzen.

Visuals statt Text

Jede Folie soll den Purpose des Start-ups widerspiegeln.

Die Mission im Zentrum

Eine klare, professionelle Vorlage mit einheitlichen Schriften und Farben verwenden.

Konsistenz
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Ein gutes Pitch Deck informiert 
nicht nur – es inspiriert zum 
Handeln, indem es Evidenz, 
Emotion und Vision verbindet. 
Durch kompaktes visuelles 
Storytelling schaffen die Lernenden 
Materialien, die ihre 
Überzeugungskraft stärken.

Dieses Video, „How to Make a 
Pitch Deck That Gets Funded 
(Step-by-Step)“, erklärt die 
wichtigsten Strategien für ein 
überzeugendes Pitch Deck, das 
Investoreninteresse weckt und 
Finanzierung sichert.

Das Pitch Deck gestalten
Zum Video

Visme. (o. J.). How to make a pitch deck that gets funded (step-by-step) [Video]. 
YouTube. https://www.youtube.com/watch?v=Tk-RdCFSrKU 

https://www.youtube.com/watch?v=Tk-RdCFSrKU
https://www.youtube.com/watch?v=Tk-RdCFSrKU
https://www.youtube.com/watch?v=Tk-RdCFSrKU
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One-Pager und Intro-Videos
Das Pitch Deck ist das umfassende Storytelling-Tool für 
Präsentationen; ergänzt wird es oft durch kürzere, 
zugänglichere Formate, die die Mission bei Stakeholdern 
präsent halten.

Ein One-Pager fasst Mission, Lösung, Wirkung und 
Kontakt eines Start-ups kompakt und schnell lesbar 
zusammen – ideal für Investoren oder Partner, die im 
Schnitt weniger als drei Minuten für neue 
Gelegenheiten aufwenden (DocSend, 2020).
Parallel dazu vermenschlicht ein Intro-Video von 60–90 
Sekunden die Mission auf dynamische Weise und lässt 
Gründende Leidenschaft, Authentizität und Vision 
persönlicher vermitteln. 
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One-Pager und Intro-Videos

Solche Videos stärken nachweislich die emotionale 
Verbindung zum Publikum – besonders wertvoll für 
junge Unternehmen, die Legitimität und Vertrauen 
suchen (Dapena-Barón et al., 2022).

Zusammen erweitern One-Pager und Intro-Videos die 
Wirkung des Pitch Decks und sorgen dafür, dass die 
Geschichte des Start-ups klar, einprägsam und über 
mehrere Kanäle kommuniziert wird.



ResQ Club
ResQ Club verbindet Betriebe 

mit Überschüssen und 
Konsumierende auf 
Schnäppchenjagd.

https://www.resq-club.com/ 

FALLSTUDIE

https://www.resq-club.com/
https://www.resq-club.com/
https://www.resq-club.com/
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ResQ Club wurde in Helsinki gegründet, um eines der hartnäckigsten 

Umweltprobleme in Städten anzugehen: einwandfreie Mahlzeiten, die Restaurants, 

Cafés und Lebensmittelgeschäfte am Ende jedes Tages wegwerfen. Die Gründenden 

sahen die Chance, diese Verschwendung mit Technologie zu stoppen und dabei 

Betrieben wie Konsumierenden zu helfen. ResQ Club entwickelte eine einfache mobile 

App, in der Gastronomiebetriebe überschüssige Mahlzeiten zu reduzierten Preisen 

anbieten statt sie zu entsorgen. Kundschaft in der Nähe kann verfügbare Mahlzeiten 

durchsuchen, sofort reservieren und vor Ladenschluss abholen. Dieser Ansatz 

reduziert Lebensmittelabfälle, unterstützt lokale Betriebe und bietet der Community 

bezahlbare Mahlzeiten. Obwohl ein kleines KMU, hat ResQ Club mit einer Mission 

rund um Nachhaltigkeit und Zugänglichkeit Millionen Portionen gerettet. Die 

Geschichte zeigt, wie eine fokussierte digitale Lösung – verbunden mit einer klaren, 

nachvollziehbaren Mission – zugleich ökologischen, wirtschaftlichen und sozialen Wert 

schaffen kann.

(https://www.resq-club.com/our-mission/)

Fallstudie
ResQ Club

https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/


Entrepreneurship Education

Der frühe Pitch von ResQ Club überzeugte, weil er war:
• Klar: Lebensmittelverschwendung ist ein Problem, das alle 

verstehen.
• Einfach: Ein digitaler Marktplatz verbindet überschüssiges 

Essen mit Menschen, die es kaufen wollen.
• Wirkungsvoll: Jede gerettete Mahlzeit senkt Emissionen, 

spart Ressourcen und unterstützt lokale Betriebe.
• Authentisch: Die Gründenden setzten auf Purpose und 

Belege statt auf übertriebene Größe.

Ihre transparente Kommunikation – echte Daten zu geretteten 
Mahlzeiten und vermiedenem CO₂ – positionierte das 
Unternehmen als glaubwürdigen, missionsgerechten Partner. 
ResQ Club zeigt, wie kleine KMU starke Narrative aus Purpose, 
Klarheit und messbarer Wirkung aufbauen.

https://www.resq-club.com/our-mission/ 

Pitchen mit Klarheit & Authentizität

https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/
https://www.resq-club.com/our-mission/
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Digitale Tools für wirkungsvolle Kommunikation
Mit zugänglichen digitalen Tools machen Gründende ihre Mission lebendig und 
erstellen leicht professionelle Kommunikationsmaterialien:

Pitch Decks:> 

•One-Pager:

Intro-Videos:

Üben & Vortragen:

Canva (https://www.canva.com/) oder Google Docs (https://docs.google.com/) für klare, schnell lesbare 
Zusammenfassungen von Mission, Lösung und Wirkung.

Canva (https://www.canva.com/), PowerPoint (https://powerpoint.cloud.microsoft/) oder Pitch 
(https://pitch.com/) für visuell überzeugende Präsentationen.

Loom (https://www.loom.com/), Canva Video (https://www.canva.com/video-editor/) oder Adobe Premiere Rush 
(https://helpx.adobe.com/premiere-rush/get-started.html) für kurzes, authentisches Video-Storytelling.

Zoom (https://www.zoom.com/) oder integrierte Kamera-Aufnahmetools, um Ton, Klarheit und 

Präsenz zu verfeinern.

https://www.canva.com/
https://www.canva.com/
https://docs.google.com/
https://docs.google.com/
https://www.canva.com/)
https://www.canva.com/
https://powerpoint.cloud.microsoft/
https://powerpoint.cloud.microsoft/
https://pitch.com/
https://pitch.com/
https://www.loom.com/
https://www.loom.com/
https://www.canva.com/video-editor/
https://www.canva.com/video-editor/
https://www.canva.com/video-editor/
https://www.canva.com/video-editor/
https://helpx.adobe.com/premiere-rush/get-started.html
https://helpx.adobe.com/premiere-rush/get-started.html
https://helpx.adobe.com/premiere-rush/get-started.html
https://helpx.adobe.com/premiere-rush/get-started.html
https://helpx.adobe.com/premiere-rush/get-started.html
https://helpx.adobe.com/premiere-rush/get-started.html
https://www.zoom.com/
https://www.zoom.com/
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Fazit dieses Abschnitts…
Mutig und authentisch zu kommunizieren ist der Kern missionsgetriebenen Unternehmertums. Wie 

dieses Kapitel gezeigt hat, übersetzen starke Kommunikationsmaterialien – von Pitch Decks über 

One-Pager bis zu Intro-Videos – die Mission eines Start-ups in Geschichten, die unterschiedliche 

Zielgruppen erreichen.

Durch die Verbindung von klarer Botschaft, emotionaler Authentizität und glaubwürdigen Belegen 

sorgen Gründende dafür, dass ihre Stimme Einfluss und Integrität trägt. Diese Praktiken sind mehr als 

Überzeugungswerkzeuge: Sie lassen Gründende ihre Mission verkörpern, Vertrauen schaffen und 

tragfähige Beziehungen zu Investoren, Partnern und Communities aufbauen.

Die Stimme der Wirkung zu meistern heißt letztlich nicht, zu performen, sondern Kommunikation am 

Purpose auszurichten – damit jede Botschaft den vollen Wert der Mission widerspiegelt und 

nachhaltig in Erinnerung bleibt.



Entrepreneurship EducationEntrepreneurship Education

Weiterführende Literatur

Harvard Business Review. (2013). The art of the pitch: Persuasion and presentation 
skills that win business. Harvard Business Review Press.
Bietet praktische Strategien für überzeugende Präsentationen, die Finanzierung, 
Partnerschaften und Zustimmung gewinnen.

United Nations Environment Programme (UNEP). (2021). Sustainable fashion 
communication playbook.
Gibt umsetzbare Hinweise für authentische Nachhaltigkeitskommunikation – über 
die Mode hinaus relevant für jedes Start-up mit wirkungsorientierten Werten im 
Pitch.
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Entrepreneurship Education

Fazit Modul 7
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Ihre Mission wirkungsvoll kommunizieren

Dieses Modul hat gezeigt: Wirksame Kommunikation ist mehr 
als eine Fähigkeit – sie ist ein strategisches Gut, das bestimmt, 
wie eine Mission verstanden, geschätzt und unterstützt wird.

In Ein sinnorientiertes Narrativ entwickeln haben die 
Lernenden gelernt, ihre Mission zu definieren, ökologische, 
digitale und inklusive Werte zu rahmen und Storytelling klar auf 
Stakeholder zuzuschneiden. 

In Stimme der Wirkung: Mutig kommunizieren & authentisch 
pitchen haben sie daraus konkrete Materialien – Pitch Decks, 
One-Pager, Intro-Videos – erstellt und geübt, ihre Mission mit 
Präsenz und Selbstvertrauen vorzutragen. 
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Ihre Mission wirkungsvoll kommunizieren

Zusammen zeigen diese Kapitel: 
Wirkungsstarke Kommunikation balanciert 
Logik, Emotion und Evidenz, damit die 
Mission eines Start-ups Zielgruppen erreicht 
und ihrem Purpose treu bleibt. 

Wer diese Ansätze beherrscht, kann 
Vertrauen schaffen, Ressourcen mobilisieren 
und die eigene Vision zu spürbarer 
gesellschaftlicher Wirkung skalieren.
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Entrepreneurship Education

Literatur-
verzeichnis
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EPIC STAYS ist lizenziert
unter CC BY-SA 4.0

Abgeschlossen…             

Modul 7
• Abschnitt 1 Ein sinnorientiertes 

Narrativ entwickeln
• Abschnitt 2 Mutig kommunizieren 

& authentisch pitchen

Modul 8
• Finanzielle Grundlagen mit 

Purpose: Finanzierung, 
Rentabilität und Wirkung

Weiter…

Sehr 
gut!
Sehr 
gut!
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